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„Klares und Konkretes wirken aufgrund ihrer Unveränderlichkeit 
auf mich verstörend, beunruhigend. In meiner Malerei reduziere 
und verkläre ich die Bildinhalte. So gewinne ich größeren gedank-
lichen Spielraum und kann mich dadurch wieder distanzieren und 
befreien." Kerstin Skringer, Dezember 2021 
 
Das Diffuse, das Unklare ist Thema der Malerei von Kerstin 
Skringer. Oft zeigen ihre Bilder eine beunruhigende Stille.  
Die Unschärfe ist für sie ein zentrales Gestaltungsmerkmal. 
Dadurch werden nicht nur banale Beobachtungen ästhetisiert 
sondern den Betrachtenden selbst gedanklicher Spielraum  
für die eigene Wahrnehmung geboten. Wir können uns mit  
unserer eigenen Verunsicherung arrangieren. 
 
Die Motive ihrer Bilder sucht und findet Kerstin Skringer beim 
Schlendern durch Städte oder Spaziergängen in der Natur.  
Hier hat sie ein fokussiertes Auge für Licht-Reflexen, Mehr-
fach-Spiegelungen und Durchsichten von Glasscheiben oder 
vergleichbare Effekte, die durch künstliches oder natürliches 
Licht ausgelöst werden. Derart verklärende Vielschichtigkeiten 
überträgt sie in vielen übereinanderliegenden Schichten in  
ihre Malerei. Kompositionen entstehen dann durch Überlage-
rungen von dünnen, durchlässigen Farbschichten, die Motive 
sind oft schon in den beobachteten Effekten abstrahiert.  
Malerisch verfremdet sie diese Motive immer weiter, um ein 
am Ende für sie stimmiges Bild zu schaffen. 
 
Ausstellungsdauer: 16.12.2021–13.02.2022 
 
 
 
Abb.: Kerstin Skringer, Pure white Snow, 160 x 130 cm (Ausschnitt) © Kerstin Skringer 
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